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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 OAL (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg II : TSV Biessenhofen 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Blay fixiert zwei Punkte für den TSV Seeg-Hopferau-
Eisenberg II

Als Max Blay sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren Bezirksklasse
A Gruppe 2 OAL (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon
wieder beendet. Ein deutliches 10:0 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte
gerade den TSV Biessenhofen besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen
stand der TSV Biessenhofen meist auf verlorenem Posten, denn nur 3 Satzgewinne konnten erzielt
werden.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Eher wenig Gegenwehr bekamen Deiss / Maul beim 3:0 von
Kees / Hetzler. Plucik / Blay hatten ihre Gegner Maaß / Wömpner beim ungefährdeten 3:0 komplett
im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Karl-Heinz Hetzler zeigte Hans
Peter Deiss seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin
Achim Maul letztlich an der Hand, um Clemens Kees zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Andrzej Plucik gelang es, Jens Wömpner im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg.
Max Blay konnte im Spiel gegen Daniel Maaß einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg II und des TSV Biessenhofen. Fast
verloren schien am Nachbartisch das Spiel von Hans Peter Deiss gegen Clemens Kees, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Hans Peter Deiss jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte im Entscheidungssatz. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender
schreiben können. Keine Chancen ließ Achim Maul danach bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Karl-Heinz Hetzler. Andrzej Plucik überzeugte im Match gegen Daniel Maaß, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel
zeigte folgendes Resultat: TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg II 9 Punkte, TSV Biessenhofen 0 Punkte.
Max Blay war im Einzel gegen Jens Wömpner nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein
Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg II nun 12 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei
0 Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Biessenhofen nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 7:17 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SC Ronsberg 1919 (TSV Seeg-
Hopferau-Eisenberg II) bzw. gegen den TSV 1862 Obergünzburg II (TSV Biessenhofen).
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 Statistik:
 TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg II

Doppel: Deiss / Maul 1:0, Plucik / Blay 1:0 
Einzel: H. Deiss 2:0, A. Maul 2:0, A. Plucik 2:0, M. Blay 2:0 

 TSV Biessenhofen
Doppel: Kees / Hetzler 0:1, Maaß / Wömpner 0:1 
Einzel: C. Kees 0:2, K. Hetzler 0:2, D. Maaß 0:2, J. Wömpner 0:2


